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Liebe Pfarrangehörige!
Ihr seid das Salz der Erde (Mt.5,13)
Auf welche Weise zeigen unsere Pfarren ihre Sal-
zigkeit? Was meinte Jesus, als er sagte: „Ihr seid 
das Salz der Erde“? (Mt 5,13) 

Die Kirche als Zeichen und Werk-
zeug der Liebe Gottes hat einen un-
verzichtbaren karitativen Auftrag. 
Deshalb ist jede Pfarrgemeinde zur 
Caritas berechtigt und verpflichtet. 
Es geht darum, die Nöte der Men-
schen wahrzunehmen und im Be-
reich des Möglichen zu handeln. Ca-
ritasarbeit in der Pfarre macht den 
christlichen Auftrag zur Nächsten-
liebe sichtbar und erfahrbar. In die-
sem Pfarrboten wollen wir Anregung 
geben, wie Hilfe aussehen kann, da-

mit Pfarren zum Salz und Licht für die Welt wer-
den. Das ist doch eine wunderbare Aufgabe!  Die 
PfarrCaritas der diözesanen Caritas versteht sich 
als Servicestelle für Pfarren und unterstützt das 
karitative Engagement in den Pfarren.

Die Leiterin der Pfarrcaritas  Maria Luise Stein-
berger erzählt aus St. Martin: "Eine der Kern-
aufgaben der Kirche ist die Solidarität und die 
gelebte Nächstenliebe. Eine wichtige Aufgabe 
im Rahmen der Pfarrcaritas ist daher die Organi-
sation und Durchführung der alljährlichen Ca-
ritas-Haussammlung, denn Hilfe wird meist erst 
durch Teilen möglich. 

Zahlreiche Haussammler/innen in unseren Pfar-
ren sammeln Spenden für Menschen in Not in 
unserem Land. Ein Teil der Spendengelder ver-
bleibt in den Pfarren, sodass Menschen in schwie-
rigen Situationen direkt unterstützt werden kön-
nen. Besuche bei älteren, alleinstehenden oder 
kranken Menschen zeigen die Wertschätzung 
und das Interesse an unseren Mitmenschen. Be-
suche bei Personen, die im Pflegeheim wohnen, 
schaffen wichtige Beziehungen und Verbindung 
zur Heimatpfarre. Bei einem besonderen Gottes-
dienst oder der Krankenkommunion  für kranke 
und ältere Menschen besteht die Möglichkeit 
zum Empfang des stärkenden Sakraments der 
Krankensalbung. Die Adventandacht mit an-
schließender Feier bietet ebenfalls Gelegenheit 
zum Zusammenkommen und Auszutauschen. Ein 
konkretes Angebot zur Begegnung ist der wö-
chentliche Treffpunkt im Pfarrhof in St. Martin. 
Darüber hinaus engagieren sich zahlreiche Perso-
nen in unseren Pfarren in sozialen und caritativen 
Bereichen und die Nachbarschaftshilfe wird sehr 
gepflegt. Dadurch wird gelebte Gemeinschaft als 
weiterer Grundauftrag der Kirche sichtbar."
In Neumarkt finden ähnliche Aktivitäten statt. 

Ich danke allen Caritas Mitarbeiter/innen für ihre 
Mühe und Zusammenarbeit!

Ihr Pfarrer Stephan

VORWORT
DES PFARRERS

BIN ICH (DIE) CARITAS?
Szene 1: 
Auf dem Weg durch Neumarkt und St. Martin 
Weiße Autos mit der schwarzen Aufschrift „Ca-
ritas“ stehen in Hauseinfahrten. Wenn zuhause 
jemand Pflege und Betreuung braucht, greift man 
zum Telefon und nimmt Kontakt mit der Sozial-
station Ybbsfeld in St. Martin auf. Dort werden 
die Einsätze der Caritas Pflegerinnen in unseren 
Pfarrgebieten koordiniert. Die Pflegerinnen – für 
viele ältere oder pflegebedürftige Menschen die 
persönlichen Gesichter der Caritas.

Szene 2: 
Sommer in St. Martin und Neumarkt 
Ehrenamtliche Haussammler/innen klopfen an 
viele Haustüren. Sie plaudern mit den Menschen, 
fragen, ob es ihnen gut geht, ob sie vielleicht Hil-
fe brauchen und bitten um eine Spende für Men-
schen in unserer Region, denen es nicht so gut 
geht. Die Haussammler/innen – sie suchen das 
Gespräch, sie sind offene Ohren der Pfarren und 
auch der Caritas.
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CARITAS

finden. Auch die Hilfe im Ausland ist auf Spenden 
angewiesen. 

Not sehen und handeln
Neben der unmittelbaren Hilfe für Menschen in 
Not ist eine weitere wichtige Aufgabe  jene als 
Anwalt für Schwächere. Die Caritas macht auf 
Not aufmerksam, zeigt gesellschaftliche Fehlent-
wicklungen und soziale Ungerechtigkeiten auf 
und versucht, politische Entscheidungen im In-
teresse der Schwachen und Ausgegrenzten zu be-
einflussen. Der Kernauftrag der Caritas ist es, Not 
zu sehen und zu handeln.

Gelebte Nächstenliebe
Caritas heißt übersetzt „Nächstenliebe“. Und ge-
nau das ist der Leitgedanke, den die Caritas in ih-
rer Arbeit lebt. Im Leitbild der Caritas St. Pölten 
heißt es: „Grundlage […] ist die biblische Botschaft 
und das in ihr beschriebene Gottes- und Men-
schenbild. Jedem Menschen […] ist eine unantas-
tbare Würde gegeben. Hohe Wertschätzung und 
Respekt vor den Menschen und ihren individu-
ellen Lebenssituationen ist daher unser oberstes 
Prinzip - unabhängig von religiöser oder politi-
scher Überzeugung, unabhängig von Nationalität, 
ethnischer Zugehörigkeit, Alter, Geschlecht, Ver-
schulden, Begabungen und Fähigkeiten, Schwä-
chen und Beeinträchtigungen.“
Caritas ist ein Grundauftrag des Evangeliums 
an jede Christin, jeden Christen, jede christliche 
Gemeinschaft und jeder von uns soll in seinem 
Umfeld Nächstenliebe leben. Die Caritas St. Pöl-
ten verwirklicht diesen Auftrag seit über 100 Jah-
ren in organisierter Form. Aber auch wir selber 
dürfen uns fragen: Lebe ich im eigenen Umfeld 
Nächstenliebe? Ja bin ich (die) Caritas?

Brauchen Sie Unterstützung? Die richtigen 
Ansprechpersonen finden Sie im Caritas 
Wegweiser unter www.caritas-wegweiser.at 
Spenden: AT28 3258 5000 0007 6000 
Weitere Informationen: www.caritas-stpoelten.at

Michael Tanzer

Szene 3: 
Es ist Abend, im Fernsehen läuft die Zeit im Bild 
In den Nachrichten wird Michael Landau, Präsi-
dent der Caritas Österreich, interviewt. Es geht 
um die Teuerung, um Menschen, die sich auf-
grund von Schicksalsschlägen oder Krankheiten 
das Notwendigste nicht mehr leisten können. Es 
geht um Armut in Österreich, die trotz des Reich-
tums in diesem Land existiert. Michael Landau 
– ein Gesicht der Caritas, eine Stimme für Men-
schen in Not.

DREI SZENEN, WO UNS „DIE CARITAS“ IM 
ALLTAG BEGEGNET. ABER WAS MACHT DIE 
CARITAS UND WARUM BRAUCHT‘S 
DIE CARITAS?

Vielfältige Hilfsangebote dank Spenden
„Warum braucht die Caritas Spenden, wenn für 
die Pflege ohnehin bezahlt werden muss“, lautet 
eine häufige Frage. Der Grund ist, dass die Caritas 
in der Pflege zwar Dienstleister ist, als gemeinnüt-
zige Organisation ermöglicht sie aber Angebote, 
die nur dank Spenden finanziert werden können: 
Etwa die rasche und unbürokratische Soforthilfe 
nach Katastrophen oder die Beratung und Hilfe 
für Menschen in Not in den Sozialberatungs-
stellen. Nur dank Spenden gibt es Sozialmärkte 
(somas) und Caritas-Läden (carlas), wo armutsge-
fährdete Menschen Lebensmittel und Kleidung 
zu sehr günstigen Preisen bekommen. 
Und nur Spenden ermöglichen es, dass Mütter in 
schwierigen Situationen im Mutter-Kind-Haus in 
St. Pölten eine Herberge für sich und ihre Kinder 

© Caritas
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CHRONIK

ZUR TAUFE DIE  
BESTEN WÜNSCHE …

Neumarkt: Valentin Stelzer, Neumarkt

St. Martin: Jakob Pammer, Karlsbach
  Maximilian Hintersteiner,  
  Ennsbach
  Emilia Peham, Hengstberg
  Matteo Tiefenböck, St. Martin
  Tobias Bichler, Ennsbach
 
Willkommen in der Gemeinschaft der Christen!

GETRAUT WURDEN …

WIR TRAUERN UM …

Neumarkt: Aloisia Hochholzer, Fischerberg
  Leopoldine Rogner, Ybbs
  Franz Eberl, Kemmelbach
  Anna Ehs, Neumarkt

St. Martin: Anton Weigl, Karlsbach
  Johann Bohmann, Ennsbach
  Rosi Burgstaller, St. Martin
  Hermine Wenisch, Ybbs
  Anna Gruber, Ybbs

Der Herr schenke ihnen Frieden  
und ewiges Leben in seiner Gegenwart! 

St. Martin: Philipp und Elisabeth Danner,  
  geb. Weigl, St. Georgen
  Markus und Eva Maria Plank, 
  geb. Neugschwandtner, Neuhaus

Gott segne täglich euer JA zueinander!

MESSINTENTIONEN 
Wir nehmen während der Kanzleistunden gerne 
Messintentionen für Ihre lieben Verstorbenen 
entgegen. Es können auch bereits Messen für das 
Jahr 2024 bestellt werden. Für eine Singmesse 
sind seit dem Jahr 2023 € 24,-- zu bezahlen, davon 
fallen dem Organisten/der Organistin € 15,-- zu. 

IMPULS
„Ein Obdachloser, der auf der Straße stirbt, wird nie 
auf der ersten Seite der Internetsuchmaschinen oder 
der Nachrichten erscheinen. Wie konnte es zu die-
sem Ausmaß an Gleichgültigkeit kommen? […]
Wir bekommen einen steifen Hals, weil wir immer 
wegschauen, um diese Situation nicht zu sehen.  
Bitte lasst uns aufhören, diejenigen auszublenden, 
die am Rande der Gesellschaft stehen, sei es auf-
grund von Armut, Sucht, psychischen Erkrankungen 
oder Behinderungen.
Konzentrieren wir uns darauf, sie anzunehmen; auf 
die Aufnahme all jener, die in Not sind. Es braucht 
eine „Kultur der Annahme“, der Gastfreundschaft: 
Geborgenheit, Schutz, Liebe, menschliche Wärme 
geben. Beten wir für die Menschen, die unter oft 
unmenschlichen Bedingungen an den Rändern der 
Gesellschaft leben […].“

Quelle: Papst Franziskus in einer Videobotschaft im 
September 2023

© Pixabay.com  
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RÜCKBLICK 
DER PFARRE ST. MARTIN

DANKESFEIER FÜR VERDIENTE HELFER
Ende August waren die Pfarrbotenverteiler/innen und Caritas-Haussammler/in-
nen zu einer Dankesfeier in den Pfarrsaal eingeladen. Bei dieser Gelegenheit hat 
Frau Ilse Kappelmüller als Referentin der PfarrCaritas der Diözese St. Pölten an 
Frau Veronika Schnabel und Frau Maria Zehetner einen besonderen Dank für ihr 
jahrelanges soziales und wohltätiges Engagement in der Pfarre St. Martin ausge-
sprochen. 

FAMILIENMESSE ZUM 
SCHULSTART IN ST. MARTIN
Unter dem Motto „Schutz und Schirm“ fand am 
Sonntag vor dem Schulstart eine Familienmesse 
statt. So wie ein Schirm vor dem Regen und den 
Sonnenstrahlen schützt, so beschützt uns Gott 
und wir dürfen uns bei ihm geborgen fühlen. Um 
um diesen Schutz zu bitten und um sich segnen 
zu lassen, sind zahlreiche Familien mit ihren Kin-
dern in die Pfarrkirche gekommen. 

SOMMERTHEATER 2023 „MÄNNERWIRTSCHAFT“
Nach 5-jähriger Pause durften wir im Pfarrhof wieder rund 1400 Gäste an 7 Spielabenden begrüßen. 
Der Applaus und die positiven Rückmeldungen sind der Lohn für 29 Proben und die umfangreichen 
Vorbereitungen. Ein großes Dankeschön nochmal für´s Organisieren, den freiwilligen Helfer/innen 
beim Tribünen- und Bühnenbau im Hof und im Stadel, Technik, Werbung und Fotos, Maske, sowie 
beim Buffet, Kartenvorverkauf und Abendkassa. Es haben insgesamt 94 Personen zu diesem Erfolg 
beigetragen. So wurde es für alle ein vergnüglicher Theaterabend. Freuen Sie sich über jede Gelegen-
heit, wo Sie sagen können: „Mir geht´s guat.“
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NEUER ZUGANG ZUM BESTEHENDEN 
BEHINDERTENGERECHTEN WC IM PFARRHOF
Die Errichtung einer WC Anlage für die Besucher eines kirchlichen Festes oder 
Gottesdienstes wurde von den Gottesdienstbesuchern gewünscht. Nun haben sich 
die Gremien der Pfarre nach reichlicher Überlegung für einen Zugang zum beste-
henden WC von außen entschlossen. Bei einem denkmalgeschützten Gebäude eine 
Veränderung durchzuführen, ist nicht einfach, aber möglich. Nach Einholung der 
Umsetzungsverfahren bei den Behörden und deren Bewilligung konnte im Juni mit 
der Umsetzung des Projektes begonnen werden.

Bei der 70cm starken Außenmauer wurde die Zugangstüre zum WC herausge-
schnitten. Außen wurde das Gelände auf das Niveau der neuen Tür abgegraben und mit Betonpflaster 
neu hergestellt. Der bestehende Heizkörper wurde demontiert und verlegt. Der Fußboden und der 
Eingangsbereich wurden neu verfliest. Eine elektrische Türverriegelung und eine Außenbeleuchtung 
mit Bewegungsmelder wurden installiert.

Für die Umsetzung des Bauvorhabens wurden Kostenvorschläge in der Höhe von Euro 17.500,- ein-
geholt. Durch die vielen freiwilligen Helfer konnte eine Menge von Arbeiten in Eigenregie getätigt 
werden. So wurde auch der Kellerraum saniert. 15 Helfer leisteten 160 Arbeitsstunden ehrenamtlich 
in der Freizeit für die Umsetzung der baulichen Maßnahmen. Dadurch konnten die Baukosten erheb-
lich verringert werden.
Allen Helfern ein herzliches Dankeschön, die Besucher der WC-Anlage werden euch sehr dankbar 
sein.

KLAUSUR DES PGR ST. MARTIN IN PURGSTALL
Die erste Klausur der PGR Periode 2022-27 führte den Pfarr-
gemeinderat von St. Martin am 14. Oktober ins Pfarrheim 
Purgstall. Unter der fachlichen Begleitung von Christian 
Haslauer von der Diözese St. Pölten, der selbst einmal akti-
ves Mitglied in der Pfarre war und noch immer persönliche 
Verbindungen hegt, wurde die bisherige (Zusammen)Arbeit 
reflektiert. Weiters konnten durch einige Spiele die gute 
Gemeinschaft gestärkt und Ziele für die Zukunft erarbeitet 
werden.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen im Gasthaus Teufl 
rundete eine Wanderung durch die Erlaufschlucht bei strahlendem Herbstwetter die Klausur ab. 
Abschließend fand ein gemütlicher Ausklang bei Kaffee und Kuchen und einem Rätsel über die Pfarre 
St. Martin statt. 
Die Klausur stellte für den PGR eine enorme fachliche und persönliche Bereicherung dar.

Eventuelle Terminänderungen, ausführliche Berichte und weitere Bilder der diversen 
Veranstaltungen finden Sie auf den beiden Websiten der Pfarren. 

http://pfarre-neumarkt.at/
http://pfarre.kirche.at/stmartin-ybbsfelde/
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GEMEINSAMER

RÜCKBLICK

RÜCKBLICK 
DER PFARRE NEUMARKT

„ALTE“ NEUMARKTER WEIHNACHTSKRIPPE 
ERSTRAHLT IN NEUEM GLANZ
Nach dem Abbau unserer „alten“ Weihnachtskrippe zu Jahresbeginn 2023 haben wir uns entschlos-
sen, dieses über 100 Jahre alte Kunstwerk zu sanieren. In Eigenregie wurde die vorsichtige Reinigung 
vorgenommen. Die fachkundige Restaurierung (Fassungsschäden ausbessern, 
fehlende Teile ersetzen und Anstrich) erfolgte durch Herrn Restaurator 
Martin Fuchs aus Amstetten. Insgesamt sind dabei Kosten in Höhe von 
€ 1.327,00 angefallen.
Beim kommenden Weihnachtsfest wird unsere Krippe wieder in der Taufka-
pelle ihren Platz finden und sich in neuem Glanz präsentieren. Wir hoffen 
auf positive Resonanz und bitten um Ihre finanzielle Unterstützung für un-
sere Ausgaben. Im Voraus ein großes Vergelt’s Gott für Ihre Spende in die bei 
der Krippe bereitgestellte Spendenbox.

 In unserer Pfarre haben wir noch einige „Kunstschätze“, die auf Restaurierung 
warten. Im Besonderen möchten wir auf das Barockbild (vor 1838) „Kreuzauf-
richtung“ hinweisen. Für dieses  100 x 150 cm große Ölgemälde würde die sachgemäße  Instandsetzung 
fast 5.000 Euro kosten. Wir sind uns der Verantwortung für unser kulturelles Erbe bewusst, können 
das aber ohne Ihre Spenden „nicht stemmen“.

MINISTRANTENAUSFLUG NACH HEILIGENKREUZ UND
ZUM FLUGHAFEN WIEN
Der traditionelle Ministrantenausflug in der letzten Sommerferienwoche führte diesmal ins Stift Hei-
ligenkreuz im Wienerwald und zum Flughafen Wien-Schwechat. Bei einer tollen Führung durch den 
jungen Mönch Frater Wilhelm konnten die Minis viel über das Stift und das Leben in einem Kloster 
erfahren. Bei der Heiligen Messe in der Stiftskirche hat Pfarrer Stephan allen Minis für ihren Dienst 
gedankt. Nach dem Mittagessen im Klostergasthof stand als nächstes die Besucherwelt am Flughafen 
Wien-Schwechat auf dem Programm. Bei einer Busfahrt auf dem Flughafen-Vorfeld konnte neben der 
Flughafenfeuerwehr und dem riesigen Hangar vor allem bei Starts und Landungen zugeschaut wer-
den. In der Besucherwelt bekamen wir schließlich Einblick in den Alltag am Flughafen und welchen 
Weg ein Koffer von zu Hause bis ins Flugzeug zurücklegt.
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ERNTEDANKFESTE IN WUNDERSCHÖN GESCHMÜCKTEN KIRCHEN
In beiden Pfarren wurden feierliche Erntedankfeste gefeiert. Am 24. September in St. Martin, wo dies-
mal die Bewohner von Karlsbach mit viel Engagement das Fest vorbereitet haben. 
Am 8. Oktober wurden die Erntekrone und die Erntegaben von Gläubigen aus Neumarkt vom Markt-
platz in die geschmückte Pfarrkirche getragen. 
Bei den anschließenden Agapen klangen diese Feste fröhlich aus. Ein herzliches Vergelt’s Gott allen 
Helfern und Danke für die großzügigen finanziellen Gaben!

GEMEINSAME PFARRWALLFAHRT NACH MARIA TAFERL
Am 10. September machten sich 57 Wallfahrer aus beiden Pfarren zu Fuß auf den Weg nach Maria 
Taferl. Das diesjährige Thema war: „Gemeinsam unterwegs – Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen“. Auf dem Weg wurde bei einigen Stationen über die 
verschiedenen Dimensionen der Gemeinschaft ein Impuls gehalten, von der Gemeinschaft mit dem 
Freund, den Kranken und Ausgegrenzten, über die Feindesliebe bis hin zur Gottes- und Nächstenliebe. 
Der festliche Wallfahrtsgottesdienst in der Basilika wurde diesmal mit einer volkstümlichen Messe 
von einer Gruppe unter der Leitung von Bernadette Resch musikalisch mit Instrumentalisten und 
Sängern gestaltet. 
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GEMEINSAMER 
AUSBLICK 

MITTEILUNG

Liebe Pfarrangehörige!
Die Vorstände der Pfarrgemeinderäte unserer beiden Pfarren haben sich in den vergangenen Wochen 
mit Pfarrmoderator Stephan getroffen, um die Feste und Feiern im kommenden Kirchenjahr gemein-
sam zu planen. Die Gottesdienste an den Sonntagen werden wir weiterhin im monatlichen Wechsel 
um 8:00 Uhr bzw. um 10:00 Uhr feiern. Da wir an Feiertagen künftig nicht mehr selbstverständlich mit 
einer priesterlichen Aushilfe rechnen können, war es uns wichtig, die Gottesdienste an den Feiertagen 
so zu planen, dass es für unseren Pfarrmoderator möglich ist, diese mit beiden Pfarren zu feiern, wie 
seitens der Diözese gewünscht wird. Bitte achten Sie daher besonders zu den Feiertagen auf eventuell 
geänderte Gottesdienstzeiten. Wir danken für Ihr Verständnis!

Barbara Mayr und Karl Redl
Stellvertr. PGR-Vorsitzende

TREFF.FAMILIE - NEUMARKT
Nach der Sommerpause geht es wieder los mit unserem 
treff.Familie in Neumarkt!
Gemeinsam mit unseren Jüngsten (Babys und Kinder bis zum 
Kindergartenalter) verbringen wir jeweils am dritten Freitag des 
Monats von 9 – 10:30 Uhr eine gemütliche Zeit im Pfarrzentrum. Es wird miteinander gespielt und 
gesungen. Beim gemeinsamen kleinen Frühstück bietet sich die Gelegenheit, sich auszutauschen und 
zu plaudern. Es bedarf keiner Anmeldung – einfach vorbeischauen! 
Neue Gesichter (auch Väter, Omas und Opas) sind jederzeit herzlich willkommen!
Die Termine für das erste Halbjahr: 17. Nov., 15. Dez. und 19. Jan.  

MARTINSFEST IN ST. MARTIN
Am Donnerstag  9. November findet um 18 Uhr das Martinsfest in 
der Pfarrkirche statt. Nach einer besonders für Kinder gestalteten 
Wort-Gottes-Feier gehen wir mit den Laternen hinaus zum Martinsum-
zug, der beim Marktplatz mit dem traditionellen Kipferl-Teilen endet. 
Bitte Laternen mitbringen! 😊 

MULTIMEDIA–VORTRAG ÜBER NEPAL  
VON HELMUTH NEUWIRTH
Das Katholische Bildungswerk der Pfarre St. Martin lädt dazu am 
Donnerstag, 9. November um 19:30 Uhr in den  Pfarrsaal St. Martin 
ein. Geboten werden: 
• Bilder und Eindrücke von der Faszination des Trekkings in Nepal
• Informationen über die Tätigkeit und die Arbeit von „Children of 

the Mountain Austria“ in Nepal
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KIRCHE FÜR KINDER IN NEUMARKT
Vor einem Jahr haben wir mit einem neuen Familienmessteam wieder 
mit der Arbeit mit Kindern gestartet und sind nun bei zwei Feierfor-
men angekommen.

Beim Kinderwortgottesdienst, auch KiWoGo genannt, wird in kurzer 
Form am Teppich in der Kirche gefeiert. Es wird gesungen und Ge-
schichten über Gott werden erzählt. Der KiWoGo wird mit dem Pfarr-
café des EineWelt Arbeitskreises kombiniert, damit die Kinder und 
Eltern danach noch gemeinsam spielen und Zeit verbringen können.
Bei den Familienmessen binden wir mit Liedern für Kinder und einer 
kurzen kindgerechten Predigt die Kinder und Familien in die Sonn-
tagsmessen ein.

Die nächsten Termine:
•  KiWoGo am 12. November um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche, 
 anschließend Pfarrcafé im Pfarrheim
•  Familienmesse mit dem Nikolaus und den Erstkommunionkindern am 3. Dezember um 10 Uhr
        in der Pfarrkirche
•  Familienmesse mit den Sternsingern am 6. Jänner um 8 Uhr in der Pfarrkirche

Wir möchten auch darauf aufmerksam machen, dass in den nächsten Monaten im hinteren Teil der 
Marienkapelle ein Bereich für Kinder entstehen soll. Er soll helfen, wenn Kindern das Ruhig-Sitzen 
einmal schwer fällt und auch bei Kindergottesdiensten eingebaut werden. 

Wir freuen uns auf viele schöne Momente mit euch!

EINLADUNG ZUM PATROZINIUM UND PFARRCAFÉ IN ST. MARTIN
Wir feiern die heilige Messe - zugleich Familienmesse, in der die EK-Kinder vorge-
stellt werden - am Sonntag, 12. November, um 10 Uhr.
Der Pfarrgemeinderat lädt im Anschluss daran zum traditionellen Pfarrcafé in den 
Pfarrsaal ein.
Beim Martinsfest steht das Teilen im Mittelpunkt. Sie haben die Möglichkeit sich 
im Vorfeld mit einer Mehlspeisspende zu beteiligen bzw. vor Ort in gemütlicher 
Runde  Anderen Zeit und somit Freude zu schenken.

ELISABETHSONNTAG – 
WELTTAG DER ARMEN
Am Elisabeth-Sonntag, 19. November, bittet die Caritas der 
Diözese St. Pölten bei den Gottesdiensten in unseren Pfarren um 
Ihre Spende für Familien in Not in Niederösterreich.
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JUNGSCHAR- UND MINISTRANTENAUFNAHME
Am Sonntag  19. November werden in St. Martin die neuen Ministranten aufgenommen. 
Eine Woche später am Christkönigsonntag, dem 26. November, werden auch in Neumarkt die neuen 
Jungscharkinder und Ministranten aufgenommen. Im Anschluss an die Heilige Messe lädt die Jung-
schar Neumarkt alle Kinder zu einem gemeinsamen Frühstück ins Pfarrzentrum ein. 

CHRISTKÖNIGSMARKT DER PFARRE NEUMARKT
• schöne Adventkränze, Gestecke für zu Hause und den Friedhof, weihnachtlicher  Türschmuck, das 

alles aus herrlich duftendem Tannenreisig,
• adventliche Stimmung unter Lichterketten bei heißen und kalten Getränken, kleinen Snacks, 

Mehlspeisen…
... das alles erwartet Sie am Samstag, 25. November, ab 14 Uhr vor dem Pfarrzentrum Neumarkt.

Kommen Sie, wählen Sie aus unserem schönen Angebot und genießen Sie einen stimmungsvollen 
Nachmittag bzw. Abend !

Gleichzeitig bitten wir ganz herzlich um Ihre Hilfe bei den vorbereitenden Arbeiten:
Dienstag 21. Nov. von 8 bis 16 Uhr wird das Reisig geschnitten. Da-
bei ist die Hilfe von Männern gefragt!
Mittwoch 22. Nov. von 8 bis 17 Uhr und 
Donnerstag 23. Nov. von 8 bis 15 Uhr
wird im Pfarrsaal geschnitten, gebunden, gesteckt, verziert ... .
Sie können auswählen, wann und wie lange Sie helfen möchten! 
Frauen, Männer, Jugendliche – alle sind herzlich willkommen & jede 
Mitarbeit wird geschätzt! Ein herzliches Vergelt’s Gott im Voraus !!

TÜREN ÖFFNEN IM ADVENT
„Darf ich heute das Türchen vom Adventkalender aufmachen?“ Wer Kinder hat, hört diese Frage im 
Advent jeden Tag. Es ist etwas Besonderes im Advent,  die Türen zu öffnen und zu entdecken, was 
heute dahinter verborgen ist.

Doch manchmal sind wir im Advent überfordert vor lauter Türen, die hell beleuchtet sind und durch 
die hektisch ein- und ausgegangen wird.
Möge es uns gelingen, in dieser Zeit der Vorbereitung auf die Ankunft Gottes Besinnung und Ruhe zu 
finden, um die innere Tür unseres Herzens zu öffnen.

Die Segnung der Adventkränze, Rorate-Messen in aller Herrgottsfrühe, die Gottes-
dienste an den Adventsonntagen und am Festtag Maria Empfängnis, Bußfeier, Advent-
konzert, Herbergsuche …
Türen öffnen schafft Möglichkeiten für Begegnungen – mit Gott und den Menschen!
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PATROZINIUM NEUMARKT MIT NIKOLAUSBESUCH
Die Pfarre Neumarkt feiert am Sonntag 3. Dezember um 10 Uhr das Fest ihres Na-
menspatrons, des Heiligen Nikolaus. Zur Familienmesse, wo auch die Erstkommu-
nionkinder vorgestellt werden, laden wir alle Kinder ein. Der Heilige Nikolaus wird 
in der Feier vorbeikommen und seine Geschenke verteilen.  

ADVENTANDACHT IN ST. MARTIN
Am Freitag, 8. Dezember um 14 Uhr lädt die Bastelrunde der Pfarre ältere, alleinstehende Personen 
und alle Senioren zu einer Adventandacht mit musikalischer Umrahmung und anschließendem ge-
mütlichen Beisammensein in den Pfarrsaal ein.

EINLADUNG ZUM ADVENTKONZERT IN ST. MARTIN
Der Männerchor Herrn-hörn aus Pöchlarn veranstaltet 
am 8. Dezember 2023 um 17 Uhr ein Adventkonzert in der 
Pfarrkirche St. Martin.
Unter der musikalischen Leitung von Josef Hofbauer bieten 
die 19 Sänger ein abwechslungsreiches Programm (Kärntner-
lieder, Spirtuals, klassische und zeitgenössische Männerchor-
literatur). Mitwirkende sind weiters: Dreimäderlhaus (alpen-
ländische Volksmusik) und Lukas Buchinger (Orgel).

KRANKENKOMMUNION VOR WEIHNACHTEN
Alte oder kranke Personen, die an der Feier der Gottesdienste in der Kirche nicht mehr teilnehmen 
können, werden gerne vor Weihnachten zuhause mit der Hl. Kommunion besucht. Bitte um Anmel-
dung in den Kanzleistunden oder bei Frau Pfarrsekretärin Burgstaller unter 0676 8266 34263.

WEIHNACHTEN – FREUDE ÜBER DIE MENSCHWERDUNG
Ehre sei Gott in der Höhe
und Friede auf Erden
den Menschen seines Wohlgefallens.
(aus dem Weihnachtsevangelium)

Der Lobpreis „Ehre sei Gott in der Höhe“ oder auf Latein „Gloria in excelsis deo“, den wir an Sonn- 
und Feiertagen in den Gottesdiensten anstimmen, hat seinen Ursprung im Evangelium der Heiligen 
Nacht. Zu Weihnachten feiern wir, dass Gott in Jesus Christus Mensch wird. Dadurch ist der unsicht-
bare Gott sichtbar geworden als Mensch. Diese Freude, die der Engel in der Heiligen Nacht verkündet, 
mündet dann im Lobpreis des „Ehre sei Gott“.
Auch wir dürfen in diesen Lobpreis einstimmen, wenn wir als ganze Pfarrgemeinde dieses freudige 
Fest feiern: Bei der Kinderkrippenfeier am Heiligen Abend, bei der Christmette in der Heiligen Nacht, 
sowie am Christtag beim feierlichen Hochamt. 
Das Friedenslicht kann auch in diesem Jahr am 24. Dezember ab 8:30 Uhr von unseren Pfarrkirchen 
mit einer Laterne abgeholt werden. 
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JAHRESWECHSEL
Der Jahresschluss – Silvester – 
ist heuer ein Sonntag, deshalb 
wird in den Sonntagsmessen auf 
das vergangene Jahr zurückge-
blickt. In St. Martin um 8 Uhr 
und in Neumarkt um 10 Uhr. 
In beiden Pfarren laden wir 
rund um den Jahreswechsel zu 
Gebetsstationen in der Pfarrkir-
che ein. Sie können für sich per-
sönlich auf das vergangene Jahr 
zurückblicken und ihre Bitten 
und ihren Dank vor Gott brin-
gen. Ebenso besteht die Mög-
lichkeit einen Begleiter, einen 
Jahres-Heiligen, für das Jahr 
2024 zu ziehen und um den Se-
gen Gottes für das neue Jahr zu 
bitten.
Der Besuch der Stationen ist zu 
Silvester 31.12. von 7 Uhr bis 
1 Uhr und an Neujahr 1.1. von 
7 bis 18 Uhr möglich.

BITTE UM 
HEIZKOSTEN-SPENDE
Auch wenn der Herbst uns 
überdurchschnittlich warme 
Tage beschert hat – in den Win-
termonaten müssen wir unsere 
Kirchen beheizen, damit wir uns 
nicht nur geistig, sondern auch 
körperlich  wohlfühlen. Um die 
Heizkosten bewältigen zu kön-
nen, erbitten wir  Ihre Spende 
zum Jahreswechsel bei den Got-
tesdiensten in beiden Pfarren. 
Sie haben auch die Möglichkeit, 
den beiliegenden Zahlschein für 
Ihre finanzielle Gabe zu verwen-
den! Vergelt’s Gott im Voraus!

TAIZÉ GEBET
25. Jänner 19:30 Pfarrkirche 
Neumarkt
Tauche ein in die Welt der me-
ditativen Gesänge und lass dich 
inspirieren von der Glaubens- 
praxis von Taizé. Das Singen 
und Beten in der Gemeinschaft 
bietet eine wertvolle Gelegen-
heit, die eigene Spiritualität zu 
vertiefen.

WIR SIND ZU ERREICHEN … 

Pfarrer Stephan 
0676/826 63 43 11 

Altpfarrer Johann Streißelberger
0676/911 71 49

Diakon Christian Mayr
0664/355 34 17

Pfarrsekretärin Angelika Burgstaller
0676/826 63 42 63

Pastoralassistent Christoph Putschögl 
0676/ 826 63 43 69

Telefon & E-Mail
Pfarramt Neumarkt: 07412/589 56
Pfarramt St. Martin: 07412/589 16
neumarkt@dsp.at
st.martinybbsfelde@dsp.at

Sprechstunden des Pfarrers: 
Donnerstag 15 – 17 Uhr St. Martin
Freitag  17 – 18 Uhr Neumarkt

Kanzleistunden:
Dienstag 09 – 11 Uhr St. Martin
Mittwoch 09 – 11 Uhr Neumarkt
Donnerstag 15 - 17 Uhr St. Martin
Freitag  16 – 18 Uhr Neumarkt
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TERMIN VERANSTALTUNG UHRZEIT ORT

Mi 01.11.2023
Allerheiligen

Hl. Messe 08:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Hl. Messe 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Totengedenken mit Friedhofgang 14:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Totengedenken mit Friedhofgang 14:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Do 02.11.2023
Allerseelen

Requiem 09:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Requiem 18:30 Uhr Friedhof Neumarkt

Sa 04.11.2023 Kath. Bildungswerk Buchausstellung 14-18 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

So 05.11.2023 Kath. Bildungswerk Buchausstellung 09-12 Uhr und 14-17 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Do 09.11.2023
Martinsfest 18:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Kath. Bildungswerk Vortrag 19:30 Uhr Pfarrsaal St. Martin

Fr 10.11.2023 Infoabend Firmung 19:15 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

So 12.11.2023
Patrozinium

Eine  Welt Café 09:00 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Kinderwortgottesfeier 09:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Familienmesse + Vorstellung Erstkommunionkinder 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Pfarrcafé 11:00 Uhr Pfarrhof St. Martin

Mo 13.11.2023 Literaturrunde 19:00 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Do 16.11.2023 Taufvorbereitungstreffen 19:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Fr 17.11.2023 treff.Familie 09-10:30 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

So 19.11.2023 Hl. Messe + Miniaufnahme 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Sa 25.11.2023 Christkönigsmarkt 14-18 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

So 26.11.2023
Christkönig

Hl. Messe mit Jungschar- und Ministrantenaufnahme 08:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Hl. Messe + Jungscharaufnahme 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Fr 01.12.2023
Stunde der Barmherzigkeit 17:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung 18:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Sa 02.12.2023 Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung 18:30 Uhr Pfarrkirche St. Martin

So 03.12.2023
Patrozinium

Familienmesse & Vorstellung Erstkommunionkinder 10:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Kath. Bildungswerk Adventkonzert 16:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Fr 08.12.2023
Adventandacht 14:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Adventkonzert 17:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Fr 15.12.2023
treff.Familie 9-10:30 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Bußfeier 18:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Sa 16.12.2023 Vorabendmesse - Vorstellung d. Firmlinge 18:30 Uhr Pfarrkirche St. Martin

So 17.12.2023 Hl. Messe Vorstellung d. Firmlinge 10:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Fr 22.12.2023 Taufvorbereitungstreffen 19:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Pfarre Neumarkt

Pfarre St. Martin

Gemeinsam

TERMINE
NOVEMBER 2023 - JÄNNER 2024
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MESSZEITEN

Neumarkt St. Martin

Samstag 
18:30 Uhr

Jänner, März, Mai, Juli, September, No-
vember (ungerade Monate)

Februar, April, Juni, August, Oktober, 
Dezember (gerade Monate)

Sonntag
 8:00 Uhr

Jänner, März, Mai, Juli, September, No-
vember (ungerade Monate)

Februar, April, Juni, August, Oktober, 
Dezember (gerade Monate)

Sonntag 
10:00 Uhr

Februar, April, Juni, August, Oktober, 
Dezember (gerade Monate)

Jänner, März, Mai, Juli, September, 
November (ungerade Monate)

Wochentage
18:30 Uhr

Mittwoch: Kemmelbach;
Freitag: Neumarkt 

Dienstag und Donnerstag 

TERMIN VERANSTALTUNG UHRZEIT ORT

Sa 23.12.2023 Vorabendmesse zum 4. Adventsonntag 18:30 Uhr Pfarrkirche St. Martin

So 24.12.2023
Heiliger Abend

Friedenslicht in der  Kirche 08:30 Uhr beide Pfarrkirchen

Hl. Messe zum 4. Adventsonntag 10:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Kinderkrippenfeier 15:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Kinderkrippenfeier 16:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Christmette 21:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Christmette 23:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Mo 25.12.2023
Christtag

Hochamt 08:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Hochamt 10:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Di 26.12.2023
F. d. Hl. Stephanus

Hl. Messe 08:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Hl. Messe 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Sa 30.12.2023 keine Vorabendmesse Pfarrkirche St. Martin

So 31.12.2023 
Silvester

Hl. Messe + Jahresschluss 08:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Hl. Messe + Jahresschluss 10:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Mo 01.01.2024
Neujahr

Hl. Messe 08:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Hl. Messe 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Di 02.01.2024 Sternsingertag ganztägig Pfarre Neumarkt

Sa 06.01.2024
Familienmesse mit Sternsingern 08:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Hl. Messe mit Sternsingern 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

So 14.01.2024 Eine  Welt Café 09:00 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Mo 15.01.2024 Literaturrunde 19:00 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Do 18.01.2024 Taufvorbereitungstreffen 19:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Fr 19.01.2024 treff.Familie 09-10:30 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Do 25.01.2024 Taizé-Gebet 19:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt
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JUNGSCHARSTUNDEN 
NEUMARKT

18.11. 14 bis 16 Uhr - Turnsaal
25.11. 09 bis 10:30 Uhr - Kirche
16.12. 14 bis 16 Uhr - Pfarrheim
02.01. ganztägig - Sternsingen
20.01. Nachmittag - Eishalle Amstetten 

JUNGSCHARSTUNDEN 
ST. MARTIN
25.11. 14 bis 16 Uhr - Messvorbereitung
26.11. Vorstellungsmesse d. Jungscharkinder
23.12. 14 bis 16 Uhr - Weihnachtsstunde

TREFFPUNKT
JUGEND

JUNGSCHAR NEUMARKT 
Auch heuer durfte die Jungschar Neumarkt Sie 
alle wieder am Neumarkter Genussherbst bewir-
ten. Wir bedanken uns bei allen, die tatkräftig 
mitgeholfen haben sowie bei allen, die unseren 
Stand besucht haben. 
Zu Beginn dieses neuen Jungscharjahres freu-
en wir uns auch, wieder neue Gesichter bei der 
Jungschar willkommen zu heißen. Anmeldungen 
für alle Kinder von der dritten bis zur neunten 
Schulstufe sind telefonisch unter 0650/2808499 
oder 0660/5475994 jederzeit möglich. Bitte unter-
stützen Sie ihre Kinder, falls Interesse vorhanden 
ist.
Zum 70-jährigen Jubiläum der Dreikönigsaktion 
sind 2024 auch in Neumarkt wieder die Sternsin-
ger unterwegs. Am Dienstag, 2. Jänner werden die 
Heiligen Drei Könige wieder singend von Haus zu 
Haus ziehen. Ihre großzügigen Spenden kommen 
in diesem Jahr Projekten in Guatemala zugute. 

JUNGSCHARLAGER ST. MARTIN
mit Zauberakademie
Vom 24. Juli bis zum 27. Juli verbrachten 22 Kin-
der und 10 Jungscharleiter das heurige Jungschar-
lager in Kendl. Das Thema lautete „Zauberakade-
mie“ und die Kinder bekamen bereits im Vorfeld 
Einladungsbriefe der Zauberschule. Am ersten 
Tag wurde die magische Ausrüstung, wie z.B. Zau-
berstäbe und -hüte, hergestellt und die Schüler 
teilten sich in vier Häuser auf. Natürlich durf-
te der Schulsport Quidditch auch nicht zu kurz 
kommen und es wurde gleich eine Sporteinheit 
eingelegt. Nach einem Nachtspaziergang durch 
den magischen Wald war der erste Tag auch schon 
vorbei. Die nächsten Tage waren abwechslungs-
reich – vom Punkte sammeln beim Trimagischen 
Turnier über eine magische Schnitzeljagd bis hin 
zum Zaubereiunterricht – langweilig wurde uns 
nie. Beim Escape Room mussten die Kinder ihre 
Denkfähigkeit unter Beweis stellen. Den Ab-
schluss stellte der gemeinsame Wortgottesdienst 
mit den Familien dar. Wir können auf ein schönes 
und lustiges Lager zurückblicken und freuen uns 
bereits auf nächstes Jahr!
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